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A n ( g e ) d a c h t  

Hoppla, da ist etwas daneben gegangen!  

Vielleicht beim Einschenken oder jemand hat 

beim Abspülen zu wild geplätschert. Also 

schnell wegwischen... 

Nein! Nehmen wir uns doch etwas Zeit für 

diese Wassertropfen. Sind sie nicht schön? 

Völlig rund und klar, sie haben ein bisschen 

etwas von einer Perle oder von einem klaren 

Edelstein. 

Wasser ist bei uns in Deutschland ein verkannter Schatz. Wir müssen nur 

den Hahn aufdrehen - schon sprudelt es, scheinbar endlos. Wasser-

knappheit kennen wir nicht. Unser Kopf weiß zwar, dass wir ohne Wasser 

nicht existieren können, aber das Gefühl sagt: Es ist doch immer genug  

vorhanden. Und dann passiert es: An heißen Tagen brechen Menschen  

manchmal zusammen, weil sie nicht wussten, dass sie "dehydriert" sind.  

In der Jahreslosung 2018 sagt Gott: "Ich will dem Durstigen geben von der 

Quelle des lebendigen Wassers umsonst. " (Offb. 21,6). Hier geht es um ein 

Wasser, das den Durst der Seele stillt. Durst nach Liebe, nach  

Wertschätzung oder einen Sinn im Leben - das alles gibt es bei Gott. 

Könnte es sein, dass wir auch den Wert von Gottes Lebenswasser  

verkennen? "Es ist doch immer genug vorhanden" - viele Menschen neh-

men ihren seelischen Durst gar nicht wahr. 

Lassen Sie uns den Wert des Wassers wieder entdecken!  

 

Ihr Pfarrer Harald Deininger 
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V i d e o ü b e r t r a g u n g  

Beim Gottesdienst dabei sein – trotz Kleinkind 
 

Neulich, an einem Sonntag:  

Die Kinder sind mit ihrer Kerze fröhlich 

in den Kindergottesdienst abgezogen. 

Die Predigt beginnt, es herrscht Ruhe. Bis 

auf ein gelegentliches Räuspern  

unterbricht nichts die Gedankengänge 

des Pfarrers.  

Doch plötzlich, was ist das für ein  

Geräusch? Matchboxautos fahren über 

den Boden, ein Turm aus Bausteinen fällt 

krachend um, Kinder krabbeln brabbelnd 

über den Boden – doch der Pfarrer 

scheint davon nichts mitzubekommen, er 

redet ungestört weiter. Auch die Eltern 

der Kinder scheinen sich keine Gedanken 

darüber zu machen, ob ihre Kleinkinder  

vielleicht beim Gottesdienst stören  

könnten: Stattdessen stellen sie einfach 

die Lautstärke des Fernsehers ein wenig 

höher – so können sie durch die Video-

übertragung des Gottesdienstes auch im Spielezimmer im Untergeschoss 

der Kirche der Predigt gut folgen, während ihre Kinder in Ruhe spielen,  

krabbeln oder schlafen.  

Herzliche Einladung für alle Familien mit Kleinkindern:  

Parallel zum Kindergottesdienst gibt es jetzt regelmäßig eine  

Übertragung des Gottesdienstes in die Gemeinderäume. Während die  

Kleinkinder z. B. auf dem Spielteppich spielen, können die Eltern den  

Gottesdienst auf dem Fernseher verfolgen. Niemand muss daher am 

Sonntag zuhause bleiben, aus Angst, sein Kind könnte stören. Einfach der 

Beschilderung zur Videoübertragung folgen, bei Bedarf den Fernseher  

lauter stellen – und anderen Familien mit Kleinkindern von diesem  

Angebot erzählen.  
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K o n f i r m a n d e n  

Hier sehen Sie unsere diesjährige Konfirmandengruppe! Wir sind diesmal 

zahlenmäßig weniger als in den Vorjahren, hatten aber trotzdem viel Spaß 

und so manchen "erhellenden Moment" bei unseren Konfi-Tagen,  

Konfi-Nachmittagen und auf dem Wochenende im November. 

Am 13. Mai werden konfirmiert: Michelle Kunze, Johannes Kuzmenko,  

Manuel Maas, Mirjam Wehner, Regine Wunder, Viktoria Zeller und  

Ina Ziborius. Mit auf dem Foto: das Mitarbeiterteam mit Salome und  

Elisabeth Heinisch, Emil Lengert, John Kelbler, Gemeinde- und Jugend-

referent Johannes Michalik und Pfarrer Harald Deininger. 

Wir wünschen den Konfirmanden und ihren Familien ein schönes Fest und 

Gottes Segen auf ihrem weiteren Weg, der sie weiterhin in unsere Kirche 

und Gemeinderäume führen möge!  
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G l a u b e n s k u r s  

UnterWEGs zu Gott 

Nach dem positiven Echo im 

letzten Jahr gibt es auch in  

diesem Frühjahr die Möglichkeit, 

den christlichen Glauben neu zu 

entdecken. 

UnterWEGs zu Gott ist ein Kurs 

für Erwachsene. Er umfasst sechs 

Abende und als freiwillige  

Ergänzung noch zwei Tage in  

einem Schloss. In dieser Zeit  

machen wir uns auf den Weg. 

Das Ziel: Gott mindestens einen 

Schritt näher zu kommen.  

Dazu helfen uns Fragen, die das Leben manchmal aufwirft:  

Lebe ich wirklich - oder werde ich gelebt? Wo finde ich Sicherheit im  

Leben - für mich und die Menschen, die mir etwas bedeuten? Woran  

glaube ich eigentlich? Wie gehe ich mit meinen Misserfolgen um?  

Jedes Mal gehen wir an Orte, die uns helfen, diese Fragen zu stellen. Und 

wir hören die Antworten des christlichen Glaubens und sprechen darüber.  

Neugierig? Dann kommen Sie doch zum ersten Abend am 11. März um  

19.30 Uhr und schnuppern mal herein (auch ohne Anmeldung möglich). 

Wir freuen uns auf Sie! Da bei uns am Bergl viele Russlanddeutsche  

wohnen, laden wir diese auch ganz ausdrücklich zu diesem Kurs ein. 

Die Termine: jeweils Sonntag Abend, 19.30 - 21.00 Uhr, am 11.03., 18.03.,  

25.03., 08.04., 22.04. und 29.04., sowie zwei Kurstage im Schloss Craheim 

am 14.04. und 15.04.. 

Pfarrer Deininger, Gemeindereferent Johannes Michalik und Team 

Nähere Infos und Anmeldung im Pfarramt, Tel. 82865 oder per  

E-Mail: pfarramt.auferstehung.sw@elkb.de 
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J u g e n d h a u s k r e i s  

 

Mehrere junge Erwachsene treffen sich alle zwei Wochen bei einem der 

Teilnehmer, was durch Fahrgemeinschaften o. ä. für jeden möglich gemacht 

wird. Gemeinsam singen wir zu Beginn des Abends, bevor wir dann in der 

Bibel lesen und über geistliche Themen sprechen, um einen festen Stand als 

Christen in der modernen Welt zu bekommen. Außerdem ist an den  

Abenden Zeit, neue Erfahrungen im Glauben zu machen und das Leben mit 

Gott ganz praktisch auszuprobieren.  

 

Zuletzt haben wir uns mit der Geschichte Hiobs und dessen Treue zu Gott 

beschäftigt. Es wurde fleißig diskutiert und wir zogen Parallelen zwischen 

Hiob und unserem heutigen Leben. Demnächst arbeiten wir mit einem  

Hauskreisheft, in dem Bibeltexte und Fragen zur Diskussion anregen.  

Ab und zu wird auch etwas gemeinsam unternommen, wir gehen  

z. B. Essen, besuchen den Weihnachtsmarkt oder andere  Veranstaltungen. 

 

Wenn du Lust hast Teil unseres Hauskreises zu werden, dann komm doch 

einfach mal vorbei!  

 

Ansprechpartner: Peter Heinisch und Johannes Michalik 
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O s t e r n  

„Der Herr ist auferstanden!“ 

„Er ist wahrhaftig auferstanden!“ 

(Ostergruß der Russisch-Orthodoxen Kirche)  



Gottesdienste im März 

Kindergottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 

Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 

Gottesdienste im April 

Sonntag 04.03. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

    11.00 Uhr 
Brunchtime Gottesdienst  

Predigt: Martina Rottmann 

Sonntag 11.03. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

Sonntag 18.03. 09.30 Uhr Gottesdienst – M. Rottmann 

    19.00 Uhr 
Lobpreisgottesdienst  

Predigt: Norbert Pache 

Samstag 24.03. 15.30 Uhr 
Gottesdienst im Pflegezentrum am 

Wasserturm – Johannes Michalik 

Sonntag 25.03. 09.30 Uhr 
Familiengottesdienst – Johannes  

Michalik und Team des Kindergartens 

Gründon-

nerstag 
29.03. 18.00 Uhr 

Gottesdienst im Bugenhagensaal  

– Norbert Pache 

Karfreitag 30.03. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

    15.00 Uhr 
Andacht zur Sterbestunde Jesu  

– Johannes Michalik 

Oster-

sonntag 
01.04. 05.30 Uhr 

Osternachtsfeier mit anschließendem 

Osterfrühstück – Martina Rottmann, 

Johannes Michalik und Team 

    09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

     (k e i n  Brunchtime Gottesdienst!) 

Oster-

montag 
02.04. 09.30 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Achtung: Beginn der Sommerzeit 



Sonntag 08.04. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

Sonntag 15.04. 09.30 Uhr Gottesdienst – M. Rottmann 

    19.00 Uhr 
Lobpreisgottesdienst  

Predigt: Pfr. Deininger 

Sonntag 22.04. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

Samstag 28.04. 15.30 Uhr 
Gottesdienst im Pflegezentrum am 

Wasserturm – Johannes Michalik 

Sonntag 29.04. 09.30 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Sonntag 06.05. 09.30 Uhr Gottesdienst - Martina Rottmann 

    11.00 Uhr 
Brunchtime Gottesdienst  

Predigt: Hans-Martin Stäbler 

Christi 

Himmel-

fahrt 

10.05. 09.30 Uhr Gottesdienst – Norbert Pache 

Samstag 12.05. 18.00 Uhr 

Gottesdienst am Vorabend der  

Konfirmation (mit gem. Beichte)  

– Pfr. Deininger 

Sonntag 13.05. 09.30 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst  

Predigt: Johannes Michalik 

Pfingst-

sonntag 
20.05. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

    19.00 Uhr 
Lobpreisgottesdienst  

Predigt: Johannes Michalik 

Pfingst-

montag 
21.05. 10.30 Uhr 

Wir laden ein zum zentralen ökumeni-

schen Gottesdienst im Wildpark an den 

Eichen 

Samstag 26.05. 15.30 Uhr 
Gottesdienst im Pflegezentrum am 

Wasserturm - Stephan Niemeyer 

Sonntag 27.05. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Jurkat 

Fron-

leichnam 
31.05. 10.00 Uhr 

Wir laden ein zum Gottesdienst am 

Jahnsplatz, Ernst-Paul-Str. 6, SW 

Gottesdienste im Mai 



G r u p p e n  u n d  K r e i s e  

10 

 

S E N I O R E N K R E I S  

Beginn ist jeweils donnerstags um 14.30 Uhr: 

08.03.  „Kunterbunte Quizfragen“                                                       das Team 

22.03.  „Der Frühling lässt grüßen“                                                     das Team 

05.04.  „Kreuzweg und Auferstehung“ 

            Die Pilgerwege von Breitbrunn und Irmelshausen                D. Hentschel 

19.04.  „Paul Gerhard und seine Lieder“                                                 G. Luck 

03.05.  „Lieder u. Gedichte zum Wonnemonat“                                    das Team 

17.05.  Wird noch bekannt gegeben 

 

H A U S K R E I S E 

Hauskreis Ü18: Montag 19.30 Uhr; Peter Heinisch (609272) 

Hauskreis Ü30: Montag 19.30 Uhr; Dörte Roepke (0176 22930929) 

Hauskreis für Frauen: Sonntag 19.00 Uhr; Andrea Blaschke (7932498)  

oder Lenore Heimrich (32156) 

Hauskreis für Männer: 1. Sonntag im Monat; Bernd Pröschel (81796) 

Hauskreis bei Familie Fasel: (3707400) 

Hauskreis bei Familie Lapp: Montag 19.30 Uhr (24278) 

Hauskreis bei Familie Niemeyer: Mittwoch 20.00 Uhr (81711) 

Hauskreis bei Pfr. Deininger: Dienstag 19.30 Uhr (82865) 

 

K I N D E R  U N D  J U G E N D  

KidsClub:    für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 

   Freitags 15.30 Uhr - 17.00 Uhr, wöchentlich 

 

YoungFire:             Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren 

                              Freitags 18.00 Uhr - 20.00 Uhr, wöchentlich 

 

C H O R  

Der Chor pausiert derzeit bis auf weiteres  

 

S E E L S O R G E  

Seelsorge nach Absprache mit Pfarrer H. Deininger (82865) 
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S e n i o r e n k r e i s  

Die Termine und Themen der nächsten Veranstaltungen  

finden Sie auf Seite 10. 

Gott spricht: 

„Ich will dem Durstigen geben 

von der Quelle des lebendigen 

Wassers umsonst“ 

 

Mit der Jahreslosung sind wir 

am 11. Januar wieder ins Neue 

Jahr gestartet. Herr Pfr. Deininger 

hat mit seiner Auslegung uns  

allen den Text viel verständlicher 

gemacht. 

Herzlichen Dank dafür! 

 

Unser Zusammensein bei Gedächtnistraining und Gymnastik war wieder 

sehr lustig.  

 

Beim Faschingsnachmittag konnten wir erleben, dass auch Senioren 

herzlich lachen. 

 

Mit Bildern und Geschichten aus dem Steigerwald führte uns Herr  

Hentschel durch die schöne Landschaft vor unserer Haustüre. 

 

Für die kommenden Wochen und Monate sind wieder etliche  

interessante Themen geplant. 

 

Freuen Sie sich also auf gute Gespräche, Kaffee und Kuchen in unserer 

Runde! 

 

Auf ein fröhliches und gesundes Wiedersehen freut sich 

 

Das Team Seniorenkreis 

Ihre R. Hentschel 
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W e l t g e b e t s t a g  /  O s t e r n a c h t  

Herzliche Einladung zum Ökumeni-

schen Weltgebetstags-Gottesdienst  

am 2. März um 18.00 Uhr in der 

Christkönigkirche am Bergl. 

 

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 
 

Unter diesem Thema sammeln sich 

Christen zum Weltgebetstag 2018. Surinam, das kleinste Land Süd-

amerikas, steht im Zentrum des Gottesdienstes.  

 

Mit Kollekten und Spenden zum Weltgebetstag 2018 fördert das deutsche 

Weltgebetstagskomitee das Engagement seiner weltweiten Projekt-

partnerinnen. Darunter ist auch die Frauenarbeit der Herrnhuter  

Brüdergemeine in Surinam. Sie bietet qualifizierte Weiterbildungen für  

Jugendleiterinnen an, die jungen Frauen in Schwierigkeiten zur Seite  

stehen. 

Osternacht am 1. April um 5.30 Uhr 

Diese Nacht ist für uns Christen der Auftakt für 

die schmerzhafteste und zugleich freudigste 

Feierlichkeit des Kirchenjahres: das Osterfest.  

Es bildet das Fundament des christlichen  

Glaubens. 

Was ist das Besondere dieser Nacht?  

- Dunkelheit und Stille am Lagerfeuer vor der 

Kirche 

- Osterlicht und Ostergesang neu aufnehmen 

- im Gottesdienst der Osterbotschaft nachspüren 

- Band, Orgelmusik und fröhliches Singen genießen 

- anschließend in guter Gemeinschaft lecker frühstücken 

 

Das Team freut sich auf Sie, alles ist aufs Beste vorbereitet.  
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I n t e r n a t i o n a l e s  G e b e t  

Ein persönlicher Bericht 
 

Ich sitze auf unserem Sofa und bin froh über die Ruhe! Unsere Kleine ist 

im Bett und ich kann mich endlich ein paar Dingen zuwenden. Es gibt 

noch so vieles, was ich gerne erledigen würde… . Oft ist der Alltag ziemlich 

vollgepackt, und es ist an uns, die Prioritäten zu setzen. Eine Priorität des 

letzten Jahres war für mich der internationale Gebetskreis. Durch diese 

Treffen änderte sich mein Blick und Fokus jedes Mal aufs Neue. Immer 

wieder spüre ich neu, dass Anliegen von Mitgliedern des Gebetskreises 

nicht weniger Beachtung verdienen als z. B. meine tägliche Arbeit im  

Beruf. Von einem Erlebnis mit einer Person aus dem internationalen  

Gebetskreis möchte ich erzählen: 

Eine pakistanische Familie aus 

Schwebheim wünschte sich ein 

Auto, um den Alltag mit zwei  

Kindern besser gestalten zu kön-

nen. Adnan hat zwar eine Arbeit, 

aber das Budget für einen Kombi 

sollte 500 € nicht übersteigen. Wir 

fanden einen günstigen Renault 

mit einer defekten Lichtmaschine. 

Nach einer gemeinsamen Repara-

tur auf dem Hof des Verkäufers 

fuhren wir überglücklich nach Hause. Seine Frau hatte Tränen in den Au-

gen. Ein Auto bedeutet für sie Flexibilität und Freiheit. Die Freude der bei-

den hat mich an diesem Abend sehr angesteckt. 

 

Einmal im Monat, donnerstags um 20.00 Uhr, treffen sich die unter-

schiedlichsten Menschen, Fremde und jene, die sich hier zuhause fühlen, 

zum gemeinsamen Gebet. Wir werden gleich vor Gott, wir sind Brüder und 

Schwestern, wir beten füreinander, sind ein kleiner Kreis Gemeinde Gottes. 

Wir laden auch Sie herzlich dazu ein! Die Termine finden Sie auf der 

Homepage der Auferstehungskirche. 

Tobias Roepke 
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A u s  d e m  P f a r r a m t  

Verstorben sind: 

M. B., 93 Jahre 

I. C., 81 Jahre, 

M. J., 69 Jahre 

V. K., 72 Jahre 

L. L., 80 Jahre 

H.-D. L., 68 Jahre 

W. S., 81 Jahre 

F. S., 87 Jahre  

Getraut wurden: 

E. und S. B., geb. K.   

Erste Hilfe Kurs am 28.04.2018 von 08.00 -16.00 Uhr 

Richtig helfen können – ein gutes Gefühl!  

Dieser Lehrgang hilft Ihnen die Handlungssicherheit in 

Erster Hilfe bei Notfällen in Freizeit und Beruf zu  

verbessern. 

Der Erste Hilfe Kurs wendet sich grundsätzlich an alle 

Interessierten, da keinerlei Vorkenntnisse erforderlich 

sind. Die hohe Anzahl von Notfällen in den verschiedensten Bereichen 

macht es dringend notwendig, möglichst viele Ersthelfer auszubilden.  

Sind Sie daran interessiert?  

 

Anmeldung im Pfarramt Auferstehungskirche oder direkt beim  

BRK Tel: 09721 94 904-22 oder online: http://kvschweinfurt.brk.de/kurse/

erste-hilfe/rotkreuzkurs-erste-hilfe.html 

 

Der Kurs findet statt: 

Wo: BRK Gebäude, Gorch-Fock-Str. 15, Schweinfurt 

Kosten: 20,00 € 
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Ö f f n u n g s z e i t e n  d e s  P f a r r a m t s   
 

Montag 09.30 Uhr - 11.00 Uhr Donnerstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Dienstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr Freitag 08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

Mittwoch  geschlossen 

Jugend- und  

Gemeinderefe-

rent Johannes 

Michalik 

Pfarrer  

Harald Deininger 

Impressum: 

Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Auferstehungskirche,  

Brombergstraße 73c, 97424 Schweinfurt 

Tel.: 09721 82865, Fax: 09721 802981 

Internet:   www.auferstehungskirche-schweinfurt.de 

Mail-Adressen: 

Pfarramt:   pfarramt.auferstehung.sw@elkb.de  

Pfr. Deininger harald.deininger@elkb.de  

V.i.S.d.P.:   Pfarrer Harald Deininger 

Redaktion:   Klaus Rottmann  

Bankverbindung:  Sparkasse Schweinfurt  

IBAN: DE 69 7935 0101 0000 6053 03          BIC: BYLADEM1KSW 

Spendenkonto Förderverein: Sparkasse Schweinfurt  

IBAN: DE 10 7935 0101 0000 0588 00          BIC: BYLADEM1KSW 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  09.04.2018 

Wer ist für was zuständig? 

 

Pfarrer:     Harald Deininger   82865  

Pfarramt: Dietlind Barf 82865  

Vertrauensfrau KV: Lenore Heimrich   

Jugendreferent: Johannes Michalik 4997388  

Kindergarten: Alexandra Kelemen 84566 

Förderverein: Stephan Niemeyer  

Mesner: Alexander Reich  

Organist: Herbert Jordan  

Prädikantin: Martina Rottmann  

Prädikant: Norbert Pache  

Lektor: Stephan Niemeyer  

Seniorenkreis: Rosemarie Hentschel  

 und Gertrud Luck  

Gemeindebrief: Klaus Rottmann  

Chor:  Jörg Neukirchner   
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